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Loigom-Soifen Shuttle

Das Loigom-Soifen Shuttle ist seit 2. Juni 2024 nur mehr über 
die neue Salzburg Verkehr Shuttle-App oder telefonisch un-
ter 0662 265500 buchbar. „Der App-Wechsel wird im Zuge 
des Ausbaus unseres ‚Mikro-ÖV-Angebots‘ notwendig“, sagt 
Johannes Gfrerer, Geschäftsführer der Salzburger Verkehrs-
verbund GmbH, der sich über den Erfolg des Shuttle-Angebots 
in Leogang und Ortsteilen von Saalfelden freut: „Alleine im 
ersten Quartal dieses Jahres wurden mit den zwei Elektro-
Kleinbussen rund 3.400 Fahrgäste befördert. Die Ausweitung 
auf einzelne Ortsteile von Saalfelden hat uns nochmal einen 
Anstieg an Fahrten und Fahrgästen beschert.“ In Saalfelden 
werden nun nochmals vier weitere Haltestellen vom Loigom-
Soifen Shuttle bedient: Pabing (Bachwinklstr.), Waldheim, 
Bachwinkl und Hubertus. 
Neue Buchungs-App seit 2. Juni 2024 
Aus der Postbus Shuttle-App wird die Salzburg Verkehr Shuttle-
App. Die App gibt‘s kostenlos in den App-Stores zum Down-
load. Man muss sich die „Salzburg Verkehr Shuttle-App“ 
downloaden, sich neu registrieren und dann kann auch schon 
gebucht werden. Neu ist auch, dass Rollstuhlfahrer mit dem 
Loigom-Soifen Shuttle mitfahren können. So wurde ein eVito 
von Mercedes eigens für barrierefreie Fahrten rollstuhlgerecht 
umgebaut. Die letzte Sitzreihe mit drei Sitzplätzen wurde 
durch zwei Einzelsitze ersetzt, damit via Rampe ein Rollstuhl 
ins Fahrzeug geschoben werden kann. Die Buchung erfolgt 
so, dass per App sowie auch telefonisch ein Rollstuhlplatz 
gebucht und der Fahrgast dann vom barrierefreien Fahrzeug 
abgeholt wird. Auch Kinderwägen können so ganz einfach im 
Shuttle mitgenommen werden.

Betriebszeiten
	T Montag bis Sonntag und Feiertag 06.30 bis 19.30 Uhr

Fahrpreise
Öffi-Stammkunden fahren gratis mit: alle Zeit- und Netzkarten 
wie z.B. das KlimaTicket Salzburg gelten auch für das Shuttle. 
Aktuell werden alle anderen Fahrgäste zum Sondertarif von 
€ 1,-- befördert. Kinder unter 6 Jahren fahren kostenlos. 

Leoganger Erfolg bei Tourismus-Staats-
meisterschaften in Kärnten

Bei den Tourismus-Staatsmeisterschaften „Junior Skills“ 
kämpften 81 Lehrlinge in Klagenfurt um den begehrten 
Titel Staatsmeister. An drei Wettbewerbstagen stellten die 
jungen Tourismustalente ihr Können, ihren Ehrgeiz und ihre 
Ausdauer in den Disziplinen Kochen, Restaurant-Service und 
Hotelrezeption unter Beweis. 
Das überragende Team Salzburg holte den Gesamtsieg der 
Bundesländerwertung. Den Staatsmeister- und Vizestaats-
meistertitel holten sich zwei Leogangerinnen: Emily Langeg-
ger von der Dorfalm Fam. Schernthanner KG holte sich die 
Goldmedaille. Dahinter platzierte sich Daria Gelic von der 
Bergdorf Priesteregg GmbH. 
„Das Niveau war auch dieses Jahr wieder herausragend und 
die Leistungen der einzelnen Teilnehmer können sich auch 
international sehen lassen. Die Teilnehmer sind die besten 
Botschafter für die Lehrlingsausbildung und die Qualität 
der österreichischen Gastfreundschaft,“ so die Obleute der 
Fachverbände und Gastronomie der WKÖ, Hans Spreitzhofer 
und Mario Pulker.
Die hervorragenden Leistungen von Emily und Daria sind nicht 
nur durch ihr persönliches Engagement, sondern auch durch 
das hohe Niveau unserer Lehrbetriebe in Leogang entstanden. 
Es ist generell zu beobachten, dass der Lehrberuf zunehmend 
wieder an Ansehen gewinnt! Eine Lehre im Tourismus bietet 
vielen jungen Menschen tolle Möglichkeiten, wie diese Ver-
anstaltung beeindruckend zeigt.
Für die beiden Staatsmeisterinnen geht es nun weiter zu den 
Europameisterschaften. Wir wünschen viel Erfolg weiterhin! 
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Liebe Leogangerinnen, liebe Leoganger!

Der Sommer kommt mit riesen Schritten auf uns zu und so 
muss nur noch das Wetter seines dazu tun. dass wir auch 
Sommergefühle bekommen können. Bereits in den letzten 
Wochen hat sich gezeigt, dass die Wetterlagen immer extremer 
werden und damit die Unwettergefahr stark zunimmt. Unter 
diesem Gesichtspunkt sind wir froh, dass schon so viel an Ver-
bauungsmaßnahmen in unserem Gemeindegebiet umgesetzt 
wurden. Die Wassergenossenschaft ist weiter gemeinsam 
mit der Wildbach- und Lawinenverbauung bemüht, dass 
diese Verbauungs- und Schutzmaßnahmen, nach Erhalt der 
notwendigen Bewilligungen rasch weitergehen.

Der Sommer und die bevorstehende Ferien- und Urlaubszeit 
bringen uns die notwendigen Erholungs- und Urlaubstage. 
In dieser Zeit sind wir auch gerne in der Natur unterwegs 
und nutzen die großartigen Möglichkeiten, die unsere Regi-
on bietet. Dabei müssen wir jedoch Bedacht nehmen, dass 
man sich bei Radtouren, Wanderungen usw. oft auf fremden 
Grund und Boden bewegt. Respektvoller Umgang mit den 
Grundbesitzern, mit den Anrainern an den Radwegen, sowie 
den Landwirten bei der Bewirtschaftung ihrer Wiesen, Wälder 
und Almen, sollten eigentlich selbstverständlich sein. Dies 
gilt gleichermaßen für Gäste, aber auch für die heimische 
Bevölkerung. Oberst Gebot ist dabei die gegenseitige Rück-
sichtnahme, um möglichen Nutzungskonflikte vorzubeugen. 
Mein Apell ergeht hier aber auch an die Grundbesitzer, mit 
dem Tourismusverband die notwendigen Verträge abzuschlie-
ßen, um Rechtssicherheit zu haben. Immer wieder kommen 
jetzt vermehrt die Forderungen, dass Wege in Wäldern und 
auf Almen frei zugänglich und nutzbar sein sollen. Dies darf 
aber auf keinen Fall ein Teil der Lösung sein, denn Grund und 
Boden bzw. Eigentum im Allgemeinen erfordern höchsten 
Respekt und Schutz - in allen Bereichen. Keinesfalls dürfen 
wir uns von einem nur sehr kleinen Teil der Freizeitnutzer, die 
sich an keine Regeln halten, nicht das gute Miteinander und 
gegenseitige Verständnis kaputt machen lassen.

Auch ein Schuljahr geht wieder zu Ende und besonders er-
freulich ist für mich, dass es zu keinen gröberen Verletzungen 
bzw. Unfällen auf dem Schulweg kam. Ein sicherer Schulweg ist 
ständig ein Thema und wir sind alle gefordert, durch umsich-
tiges Verhalten unseren Beitrag zu leisten. Ein ganz wichtiger 
Beitrag zur Schulwegsicherung sind unsere Schülerlotsen und 
deshalb sei diesen recht herzlich für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit gedankt. 

Gratulieren darf ich an dieser Stelle den Leoganger Bergbahnen 
und dem Tourismusverband, die in gewohnter Art und Weise 
den Bike Weltcup abgewickelt haben. Bei herrlichem Wetter 
und zigtausenden begeisterten Zuschauern sind großartige 
Bilder unserer Region in die ganze Welt hinausgegangen. Ohne 
den freiwilligen Einsatz der vielen Helfer wäre es nicht möglich 
eine solche Großveranstaltung in dieser Form durchzuführen, 
deshalb auch ihnen allen ein großes DANKE für die Mithilfe. 

Für den bevorstehenden Sommer wünsche ich allen eine 
erholsame Zeit und freue mich auf ein Zusammentreffen 
bei der Reihe von Veranstaltungen, die in Leogang über den 
Sommer geboten werden.

Euer Bürgermeister
Josef Grießner
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Übersicht Gemeindevertretung Leogang 2024 bis 2029 und deren Gremien

Gemeindevertretung
ÖVP
Bürgermeister Josef Grießner
Kornel Grundner
Vizebürgermeisterin Elke Riedlsperger
Franz Zehentner
Harald Obwaller
Anna Pichler
Thomas Pfeffer
Martina Untermoser
Florian Scheiber
Anita Weitlaner
Bernhard Perwein

Elisabeth Laireiter
Sebastian Scheiber jun.
SPÖ
Hermann Unterberger
Bernhard Morokutti
Harald Zehentner
Julia Pfeffer
Florian Zehentner
Alfred Pfeffer
FPÖ
Johannes Scheiber
Alois Steidl

Gemeindevorstehung
ÖVP
Josef Grießner
Elke Riedlsperger
Kornel Grundner
Franz Zehentner
Harald Obwaller
Anna Pichler

SPÖ
Hermann Unterberger
Bernhard Morokutti
beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber

Überprüfungsausschuss
Harald Zehentner (SPÖ)
Bernhard Morokutti (Ersatz SPÖ)
Franz Zehentner (ÖVP)

Anita Weitlaner (Ersatz ÖVP)
Johannes Scheiber (FPÖ)
Alois Steidl (Ersatz FPÖ)

Finanzausschuss (Vorsitz ÖVP)
ÖVP
Kornel Grundner
Josef Grießner
Elke Riedlsperger
Franz Zehentner
Anna Pichler
Florian Scheiber
Ersatz ÖVP
Harald Obwaller

SPÖ
Harald Zehentner
Bernhard Morokutti
Ersatz SPÖ
Florian Zehentner
beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl

Bau und Ortsentwicklung (Vorsitz SPÖ)
SPÖ
Bernhard Morokutti
Florian Zehentner
Ersatz SPÖ
Alfred Pfeffer
ÖVP
Josef Grießner
Kornel Grundner
Franz Zehentner
Anna Pichler
Thomas Pfeffer

Elisabeth Laireiter
Ersatz ÖVP
Harald Obwaller
beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber


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Raumordnung, Umwelt und Nachhaltigkeit (Vorsitz ÖVP)
ÖVP
Josef Grießner
Elke Riedlsperger
Kornel Grundner
Franz Zehentner
Harald Obwaller
Bernhard Perwein
Ersatz ÖVP
Florian Scheiber

SPÖ
Bernhard Morokutti
Florian Zehentner
beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber

Jugend, Sport und Kultur (Vorsitz ÖVP)
ÖVP
Thomas Pfeffer
Elke Riedlsperger
Harald Obwaller
Anita Weitlaner
Martina Untermoser
Sebastian Scheiber jun.
Ersatz ÖVP
Bernhard Perwein

SPÖ
Julia Pfeffer
Alfred Pfeffer
Ersatz SPÖ
Hermann Unterberger
beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl

Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Tourismus
(Vorsitz ÖVP)
ÖVP
Harald Obwaller
Kornel Grundner
Martina Untermoser
Florian Scheiber
Bernhard Perwein
Elisabeth Laireiter
Ersatz ÖVP
Franz Zehentner

SPÖ
Alfred Pfeffer
Harald Zehentner
Ersatz SPÖ
Florian Zehentner
beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber

Generationen und Soziales (Vorsitz ÖVP)
ÖVP
Elke Riedlsperger
Anita Weitlaner
Martina Untermoser
Thomas Pfeffer
Florian Scheiber
Bernhard Perwein
Ersatz ÖVP
Anna Pichler

SPÖ
Julia Pfeffer
Harald Zehentner
Ersatz SPÖ
Hermann Unterberger
beratendes Mitglied FPÖ
Johannes Scheiber
Ersatz beratendes Mitglied FPÖ
Alois Steidl

Entsendung in ...
Tourismusverbandsausschuss
BGM Josef Grießner (ÖVP)
VzBGM Elke Riedlsperger (ÖVP)

Jagdkommission
Josef Grießner (ÖVP)
Franz Zehentner (ÖVP)
Hermann Unterberger (SPÖ)
Harald Zehentner (SPÖ)
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Aus der Öffentlichen Bibliothek der 
Pfarre Leogang
Marlene Vötsch

	T Öffnungszeiten Bibliothek
               Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
        	 Donnerstag von 18.15 bis 19.45 Uhr
        	 Sonntag von 9.15 bis 11.15 Uhr

Auf unserer Homepage findet ihr eventuelle Schließtage und 
aktuelle Informationen

	Ì www.bibliothek-leogang.bvoe.at
Wir sind auch auf Facebook und Instagram! Hier posten wir 
unter anderem unsere Neuanschaffungen.

Satz- und Druckfehler vorbehalten. Die Gemeinde Leogang behält sich das Recht vor, von Institutionen/Personen/Organisationen einge-
langte Informationen redaktionell aufzubereiten. Mit dem Einlangen in der Redaktion gehen die Bildrechte zur Veröffentlichung auf die 
Gemeinde Leogang über. Auf die Veröffentlichung besteht kein Rechtsanspruch.
Aus Gründen der einfachen Lesbarkeit gelten die in der Gemeindezeitung verwendeten Bezeichnungen von Personen, Personengruppen, 
Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen grammatikalischen Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich auch für Frauen und 
Männer, sowie intergeschlechtliche Menschen in gleicher Weise. Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der gesetzlichen 
Bestimmungen. Durch Dritte eingebrachte Artikel werden vom Herausgeber dahingehend nicht geprüft.

Lesesommer in der Bibliothek Leogang
30. Juni bis 8. September 2024
Wer einen Lesepass hat, liest während der Sommerferien gratis!
Kinder, die im Sommer keine Lesepause einlegen, können am Anfang des neuen Schuljahres gleich 
gut oder sogar besser lesen als zu Beginn der Sommerferien. Deshalb beteiligen wir uns auch heuer 
wieder an der vom Land Salzburg initiierten gemeinsamen Ferienleseaktion. Kinder bis 14 Jahre 
können teilnehmen, die ganz Kleinen können sich von den Eltern vorlesen lassen.
Holt euch den Lesepass in der Bibliothek im Pfarrhof! Alle gelesenen Bücher werden eingetragen. 
Mit sechs Büchern ist der Lesepass voll und ihr könnt euch ein Geschenk aus unserer Lesesommer-
Schatzkiste aussuchen. Zusätzlich nehmt ihr an der Verlosung des Landes Salzburg teil, bei der 
Buchgutscheine, Tonieboxen, ein Tablet, Karten für Salzburger Kultureinrichtungen oder die Sky-
box in der Red Bull Arena zu gewinnen sind. Außerdem werden jene fünf Kinder, die die meisten 
Bücher gelesen haben, von uns mit einem Buchgutschein der Buchhandlung Wirthmiller belohnt.



7

Impressum

Herausgeber und Verleger
Gemeinde Leogang, Leogang 4, 5771 Leogang, Österreich
Tel +43 (0)6583 8223   |   Fax +43 (0)6583 8223-83   |   info@leogang.at   |   www.leogang.at

Redaktion, Layout und Grafik: Carina Müllauer, Gemeindeamt Leogang
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Grießner
Fotos: sofern nicht anders angegeben jeweiliger Autor bzw. Gemeinde Leogang
Titelbild: Gemeindeamt Leogang
Druck: Latzer Druck & Logistik GmbH, Saalfelden   |   Auflage: 1.680 Stück   |   Erscheinungsweise: 4 mal jährlich

Der Erzbischof auf Visitation in Leogang
Stefan Steidl

Man stelle sich Leogang vor dem Jahr 1803 vor. Der Fürsterz-
bischof von Salzburg, geistlicher Führer und zugleich höchste 
politische Instanz im Lande, kündigt eine Visitation unseres 
Ortes innergebirg an. Nicht nur Pfarrer und Pfarrgemeinderat 
sind in heller Aufregung, auch die Ortsvorstehung sieht in 
höchster Nervosität dem Ereignis entgegen. Gibt es Gründe 
für Beanstandungen? Wird der Erzbischof mit dem Glauben 
und Leben der Bevölkerung zufrieden sein?

Leogang im Mai 2024. Salzburg ist längst säkularisiert und 
Bürgermeister und Gemeindevertretung können den Besuch 
von Erzbischof Franz Lackner entspannt und mit Freude 
erwarten. Und die Pfarrgemeinde kann das ebenso, auch 
wenn die erzbischöfliche Visitation im Grunde nichts von 
ihrem Ernst verloren hat. Die freundliche und offene Art von 
Franz Lackner, das wissen die Leoganger spätestens seit der 
Firmung ein Monat früher, überwindet schnell eventuelle 
Zweifel und Befürchtungen und so feierte Leogang einen 
festlichen gemeinsamen Sonntag bei diesem bereits zweiten 
Besuch durch den Herrn Erzbischof dieses Jahr.

Der 5. Mai begann mit dem Empfang des hohen geistlichen 
Würdenträgers durch unsere Seelsorger Franz Auer und Lud-
wig Spörr (die zahlreichen Ministranten nicht zu vergessen!) 
und der Begrüßung durch die Obfrau des Pfarrgemeinderats 
Eleonora Hirk und den Obmann des Pfarrkirchenrats Wolfgang 
Mariacher. Bürgermeister Josef Grießner überbrachte die 
Grußworte im Namen der Gemeinde. Die Wertschätzung, die 
dem Erzbischof seitens der Bevölkerung entgegengebracht 
wurde, fand insbesondere durch die zahlreich und in großer 
Mannschaftsstärke angetretenen Vereine vor der Mittelschule 
ihren Ausdruck. Dass sich die Gemeinde Leogang so auf ihre 
Vereine verlassen kann, zeichnet unsere Dorfgemeinschaft aus. 

Nach der gemeinsamen Messfeier stand ein Besuch des 
Friedhofs an, wo die Gräber gesegnet wurden. Ein etwas be-
klemmender Vorgang, da die Vereine vor der Friedhofsmauer 
Aufstellung nahmen und der Friedhof praktisch verlassen 
dalag, als Erzbischof Franz Lackner die Gräberreihen für die 
Segnung abschritt. Ein traurig stimmendes Bild, wenn man 
den Friedhofsbesuch zu Allerheiligen vor Augen hat.

Danach suchte Erzbischof Franz Lackner noch das Prielgut 
auf, für das er sich sehr viel Zeit nahm, eben so viel, als es 
sein voller Terminkalender zuließ. 

Welchen Eindruck der Erzbischof von Salzburg von Leogang 
mit nach Hause nahm, lässt sich natürlich nicht sagen. Fest 
steht, dass sich das offizielle Leogang von seiner besten Seite 
präsentiert hat und kommenden Visitationen mit Gelassenheit 
und Freude entgegenblicken kann.
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Verein Loigom hoit zomm
	ì Sonnrain 34, 2. Stock  |  5771 Leogang
	T Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
	¼ 0664 23 24 479
	Ƒ hilfe@loigom-hoit-zomm.at
	Ì www.loigom-hoit-zomm.at

Loigom hoit zomm
Renate Pölzleitner

Am 18. April 2024 fand die 5. Jahreshauptversammlung unseres 
Vereins Loigom hoit zomm – Leogang sozial im Veranstaltungs-
raum des Wohnhauses Prielgut statt. Unser Obmann Josef 
Grießner begrüßte alle Mitglieder, sowie Ausschussmitglieder 
und stellte erfreut die stetig steigende Zahl der Teilnehmer 
fest. Im Rückblick auf das vergangene Jahr wurde uns wieder 
bewusst, was durch den Verein alles ermöglicht wurde und 
wird. Im Juni 2023 wurde ein 12-stündiger ‚Erste Hilfe für die 
Seele‘ Kurs in Zusammenarbeit mit pro mente Salzburg ange-
boten. Alle Teilnehmer erhielten Basiswissen zu psychischen 
Erkrankungen, übten erste Hilfe Maßnahmen bei Problemen 
und Krisen und schlossen den Kurs erfolgreich ab. Am 3. 
Dezember letzten Jahres wurde der sehr gut besuchte dritte 
kulinarische Advent vom Verein organisiert. Nach wie vor wird 
der Hilfsmittelverleih angeboten und sehr gut angenommen. 
Der Verleih besteht aus 10 Pflegebetten, Rollatoren, einem 
Gehbock, Rollstühlen, Leibstühlen, einem Badewannenlift, WC 
Sitzerhöhungen, Duschbrettern, zwei Infusionsständern und 
einem Patientenlifter. Wir bedanken uns herzlich bei den drei 
Aufbauteams, die immer zeitnah, flexibel und professionell 
die Betten auf- und abbauen. Außerdem freut es uns sehr, 
dass wir zur Anlaufstelle bei verschiedensten Anträgen und 
Formularen geworden sind. Wir helfen, wo wir können und 
die Beratung in schwierigen Lebenslagen ist unser Anliegen. 
Gerne übernehmen wir Besuchs-, Fahrt- sowie Begleitdienste. 
Auch für das weitere Jahr sind Projekte geplant.

Am 28. Juni findet der „Letzte Hilfe Kurs“ von der Hospiz-
Bewegung Salzburg von 14 bis 18 Uhr im Dachgeschoss des 
Lebensraum Leogang statt. Die Vortragenden Frau Dr. Eva 
Waldenberger und DGKP Margarethe Aberger-Schwaiger 
geben wertvolle Tipps und Infos im Umgang mit sterbenden 
Menschen.
Abschließend möchten wir uns ganz herzlich bei den großzü-
gigen Spendern bedanken, die uns in unseren gemeinnützigen 
Vorhaben unterstützen. Durch die Keycardspenden der Leo-
ganger Bergbahnen kamen unglaubliche € 11.500,-- zusam-
men. Beim Jubiläumsfest 50 Jahre Eberl Ofenbau und Fliesen 
Leogang wurden von verschiedenen Firmen Spenden in Höhe 
von € 5.190,-- zusammengetragen. Auch beim Blumenwerk 
Leogang bedanken wir uns für eine Spende von € 200,--. Und 
last but not least wollen wir uns herzlichst bei Andrea Mair für 
ihr engagiertes Mitwirken und bei der Gründung des Vereins 
bedanken. Ohne Menschen wie sie, würde es unseren Verein 
heute nicht geben.
Mit der Jahreshauptversammlung übergab Andrea ihre Aufgabe 
als 2. Vorsitzender Stellvertreterin, gesandt vom Sozialaus-
schuss, an Elke Riedlsperger. 
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Gesunde Gemeinde
Julia Stainer

Schmackhafter Vortrag "Gesunde Küche aus Haus und 
Garten!"
Am 7. Mai fand in der Aula der Mittelschule ein Vortrag zum 
Thema „Gesunde Küche aus Haus und Garten - regionales, 
gesundes Essen leicht gemacht“ statt. Die Gesunde Gemeinde 
und Loigom hoit zomm haben mit Gabriele Hofer eine AVOS 
Ernährungsexpertin nach Leogang geholt.
Die Grundbotschaft des Vortrages war ganz im Sinne von 
Sebastian Kneipp: „Der Weg zur Gesundheit führt durch die 
Küche, nicht durch die Apotheke.“
Dazu unterstrich Gabriele Hofer, dass die Basis der gesundheits-
förderlichen Ernährung eine abwechslungsreiche, vollwertige 
Mischkost ist. „Mit den Eckpfeilern: Iss bunt und gesund, mit 
Schwerpunkt auf pflanzliche Lebensmittel und fünf Portionen 
Gemüse und Obst täglich, ist man schon mal sehr gut dabei“ 
fasste die Ernährungsexpertin zusammen.
Bei einem Streifzug durch leckere essbare Köstlichkeiten aus 
Wald und Flur, sowie Vitalstoffpakete von der Fensterbank 
oder aus dem Garten, wurden einfach zugängliche gesunde 
Lebensmittel besprochen.
Denn unsere Region, mit der vielseitigen Natur, hat einiges 
an frischen Superfoods zu bieten und das ganz ohne viele 
Kilometer Transportweg. Ein Blick auf den Saisonkalender 
der Umweltberatung lohnt sich.

Ein wichtiger Punkt, vor allem in den kommenden heißen 
Sommermonaten, war auch das ausreichende, gesunde Trin-
ken. Ein Tipp, um dies etwas leichter zu machen ist „Infused 
Water“. Dabei wird Wasser mit verschiedenen, leckeren 
Zutaten ganz einfach aufgepeppt. Beispielsweise mit Minze, 
Gurkenscheiben, Erdbeeren, der Fantasie und dem Geschmack 
sind keine Grenzen gesetzt.
Bei gemütlichem Austausch gab es am Ende schmackhaftes 
„Infused Water“ sowie Vollkornbrot mit Frühlingsaufstrich 
und knackigem Gemüse.

Gesundheitstipp von der Gesundheits-
beratung Leogang

Leogang radelte! Am Mittwoch, den 22. Mai 2024 fanden zwei 
gratis E-Bike-Kurse für Senioren statt. 28 motivierte Leoganger 
nutzten das Angebot zum sicheren Fahren. In den zweistün-
digen Kursen wurden sicheres Losfahren und Anhalten sowie 
Übungen zur sicheren Spurhaltung geübt. 
Aufgrund des starken Interesses organsiert das Team der Ge-
sundheitsberatung Leogang einen kostenlosen E-Bike-Ausflug 
zur Seealm in Grießen. Das Ziel ist die Technik beim E-Biken zu 
verbessern und Spaß und Freude bei einer gemeinsamen Tour 
zu erleben. Bei Schlechtwetter findet der Ausflug nicht statt.

Vorankündigung E-Bike-Ausflug
	£ Donnerstag, 4. Juli 2024
	T 16.00 bis 19.00 Uhr
	ʑ Parkplatz Steinbergstadion in Rosental

Anmeldung bis 30. Juni 2024 bei der Gesundheitsberatung 
	¼ 0664 40 05 340
	Ƒ cn.moser@leogang.at

Wir freuen uns über eure Teilnahme! Heike, Cilli und Conny
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Aus dem Wohnhaus Prielgut
Martin Herzog

Unser Aktivierungsteam im Prielgut ist sehr aktiv. Unsere 
Bewohner freuen sich über gemeinsame Vormittage wo z.B. 
Kräuterbuschen gebunden, gebastelt oder sich bewegt wird 
genauso, wie über individuelle Gedächtnistrainings oder 
Vorträge zu verschiedenen Themen (Bienen, Mundart, …), 
ein besonderes Highlight ist auch das gemeinsame Singen.

Seit Herbst 2023 kommen die Kindergartenkinder wieder re-
gelmäßig zu unseren Bewohnern ins Prielgut, um gemeinsam 
zu basteln, musizieren oder spielen. Dies bereitet uns allen 
sehr große Freude. Auch die Landjugend war am Ostersams-
tag bei uns im Prielgut, um mit den Bewohnern zu ratschen, 
spielen und musizieren - vielen Dank für diese netten Besuche. 

Eine lieb gewonnene Tradition ist inzwischen der „Weckruf“ 
der Musikkapelle Leogang am 1. Mai in unserem Garten vom 
Prielgut. Obwohl dies bereits um 9.00 Uhr stattfand, ließen es 
sich die Bewohner nicht nehmen in den Garten zu kommen 
und dieses Erlebnis „live“ zu sehen und zu hören.

Bischof Franz Lackner stattete uns am 4. Mai einen Besuch 
ab. Er ging zur großen Freude unserer Bewohner mit Diakon 
Ludwig Spörr, Bgm. Josef Grießner und Vizebürgermeisterin 
Elke Riedlsperger von Stube zu Stube, suchte den persönlichen 
Kontakt und führte mit ihnen gute Gespräche.

Am Mittwoch vor dem Muttertag fand bei uns im Veranstal-
tungsraum die Muttertagsfeier der Kath. Frauenbewegung 
statt. Hier wurde die Gelegenheit genutzt, um die neue Leiterin 
des Besuchsdienstes, Monika Pichler, vorzustellen und ihrer 
Vorgängerin Anni Heugenhauser in einem schönen Rahmen 
zu danken für die extrem lange Zeit, in der sie dies leitete und 
organisierte. Kinder sagten zur großen Freude aller Anwesen-
den ein sehr schönes Gedicht auf und zwei Musikantinnen 
umrahmten diesen netten Nachmittag mit schöner Musik.
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Aus dem Kindergarten Sonnenschein
Brigitte Reis und das Team der Pädagoginnen

Danke für die Einladungen
Wir möchten uns herzlich bedanken bei

	ĉ Evi Rainer „Dorfladen“
	ĉ der Bergrettung Leogang: Bernhard Stöckl, Dietmar Duft 
und Wilfried Lederer
	ĉ Franz Kranawendter von der freiwilligen Feuerwehr Le-
ogang
	ĉ Michael Holzer, welcher den Kindern von der Bienengruppe 
seine Imkerei gezeigt hat

Vielen Dank für die interessanten, informativen, lustigen und 
erlebnisreichen Vormittage, welche ihr unseren Leoganger 
Kindergartenkindern beschert habt!

Sport-Projektwoche
Die Bärenkinder der Dorfgruppe sind richtige Sportler! Um 
auch viele neue Erfahrungen sammeln zu können, wurde eine 
Sportwoche organisiert. Das Ausprobieren von verschiedenen 
Sportarten stand dabei im Vordergrund. 
Sei es das Fußballtraining mit Christian Peerlings vom SC Le-
ogang, Kinderturnen mit Marina Langegger oder Klettern mit 
Katharina und Andreas Strasser vom Alpenverein. Es wurde 
richtig Gas gegeben! Danke an alle Mitwirkenden, welche 
dieses Projekt ermöglicht haben.
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

Bergrettung Leogang
Bernhard Stöckl und Georg Wölfler

Kindergarten zu Besuch
Am Montag, den 29. April, durfte die Bergrettung Leogang die 
Bienengruppe vom Kindergarten Sonnenschein begrüßen. Es 
war das erste Mal, dass eine Gruppe Kindergartenkinder die 
Bergrettung näher kennenlernen möchte. Bis jetzt konnte die 
Ortsstelle in den letzten Jahren den Schülern aus der Mittel-
schule Leogang, im Winter bei einem Lawinen- Schulungstag 
schon viel über den Winter und dessen Gefahren näherbrin-
gen. Umso mehr freute es die Bergretter in der Ortsstelle nun 
den Kindergarten in Empfang zu nehmen. Drei ausgebildete 
Bergrettungseinsatzleiter zeigten den Kindern in Form un-
terschiedlicher Spiele, welche Aufgaben die Bergrettung hat 
und mit welchem Equipment gearbeitet wird. Ein besonderes 
Highlight war für die kleinen Profis das Einsatz-Quad und 
dessen Funktionen. Es machte allen riesig Spaß, den Kindern 
zum einen zu zeigen, wie wichtig dieses Ehrenamt ist, aber 
vor allem hat es gezeigt, dass die Bergretter von übermorgen 
schon in den Startlöchern stehen. 

Trachtenliebhabermarkt
Katholische Frauenbewegung Leogang

	£ 9. August 2024
	T 13 bis 19 Uhr
	ʑ Annahme im Pfarrsaal Leogang

Angenommen werden Trachten, Hüte, Dirndlkleider, Blusen, 
Röcke, Jacken, Lederhosen, Hosenträger, Trachtenschmuck, 
Stutzen, Ranzen und Janker.
Keine Landhausmode.
Nur in gutem und sauberem Zustand.

Der Erlös vom Trachtenmarkt kommt dem Hospiz Leogang 
zugute.

Einsatzübung im Schaubergwerk
Am Freitag, den 3. Mai wurde die Bergrettung Leogang 
zum Übungseinsatz im Schaubergwerk Leogang gerufen. 25 
Bergretter unter der Leitung von Ortsstellenleiter Johann 
Embacher konnten innerhalb kürzester Zeit zwei voneinan-
der unabhängige Einsätze mit Hilfe von Spezialbergegerät im 
Stollen bewältigen. Die Führer des Schaubergwerkes waren 
nicht nur Beobachter der Übung, sondern halfen auch selbst 
mit und konnten somit ihr erlerntes Wissen vom kurz davor 
stattgefundenen erste Hilfe Kurs in der Praxis ausüben. 
Die Bergeübung im Schaubergwerk wird jährlich zur Sicherheit 
der Besucher und der Führer abgehalten und ist ein wichtiger 
Bestandteil im Fortbildungskalender der Bergrettung Leogang. 
Ein großer Dank gilt Familie Maierhofer als Pächter des Un-
terberghauses und der Gemeinde Leogang für die Bewirtung, 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr Leogang, welche uns ein 
Einsatzfahrzeug samt Fahrer für die Schulung zur Verfügung 
stellte.

	£ 17. August 2024
	T 9 bis 17 Uhr
	ʑ Trachtenliebhabermarkt im Pfarrsaal Leogang

Ebenfalls werden Kropfketten ausgestellt.
Es können auch Kräuterbuschen, die am 15. August geweiht 
wurden, erworben werden. Der Erlös kommt der Pfarrkirche 
zugute.

Nähere Auskünfte
	¼ Heidi Pichler 0664 24 75 864
	¼ Christine Eberl 0664 58 84 875
	¼ Hildegard Herzog 0664 22 76118
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20 Jahre Chorgemeinschaft Leogang
Ulrike Maier   Chris Bayer

Am 20. April 2024 fand unser Jubiläumskonzert statt. Dazu 
durften wir zahlreiche Besucher begrüßen. Mit dem MGV 
Matrei, der Sunnschein-Musi und dem Klarinettenensemble 
der Musikkapelle Leogang war es ein abwechslungsreicher 
und gelungener Abend. Wir Choryfeen zeigten uns von einer 
anderen Seite und haben damit einige überrascht. Also wer 
Lust hat, wir sind immer auf der Suche nach neuen Stimmen. 
Abschließend möchten wir uns nochmal bei allen bedanken, die 
uns unterstützt haben, den Besuchern und unseren Helfern. 
Auch Chris Bayer möchten wir für die schönen Fotos danken.

Freiwillige Feuerwehr Leogang
Alois Herzog

Am 11. Mai 2024 fand die alljährliche Florianifeier der Frei-
willigen Feuerwehr Leogang statt. Nach dem Kirchgang wur-
den die Ehrungen erstmals in der Mittelschule überreicht. 
Neben den zahlreichen Angelobungen, Beförderungen und 
Auszeichnungen stand dieses Jahr die Kommandoübergabe 
im Mittelpunkt der Feierlichkeiten. Anton Pfeffer leitete mit 
seinem Führungsteam 20 Jahre die Freiwillige Feuerwehr 
Leogang. Die Agenden von ihm gingen nun auf Andreas 
Heugenhauser als neuen Ortsfeuerwehr Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Leogang über. In diesem Zuge wurde 
Anton Pfeffer für seine ausgezeichnete Arbeit zum Ehrenkom-
mandant berufen. Thomas Müllauer übernahm die Aufgaben 
von OFK-Stellvertreter Kurt Eberl, der für die hervorragende 
Ausübung des Amtes zum Ehrenmitglied ernannt wurde. 
Besondere Erwähnung fand die langjährige ausgezeichnete 
Partnerschaft mit der Gemeinde Leogang. Unser Dank für die 
musikalische Umrahmung der Florianifeier gilt der Musikkapelle 
Leogang. Wir wünschen dem neuen Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Leogang für die zukünftigen Aufgaben alles Gute.

Anton Pfeffer wurde - aufgrund eines Beschlusses der Ge-
meindevertretung - das Goldene Ehrenzeichen der Gemeinde 
Leogang verliehen.
Die Gemeinde möchte damit ihren Dank für die jahrzehntelange 
Ausübung dieses wichtigen Amtes und den damit verbundenen 
Einsatz zum Wohle der Leoganger Bevölkerung ausdrücken.
Dem neuen Führungsteam wünscht Bürgermeister Josef 
Grießner alles Gute für die bevorstehenden Aufgaben und 
hofft weiterhin auf gute Zusammenarbeit.
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Aus dem Bergbau- und Gotikmuseum Leogang 
Nicole Hacksteiner   Susanne Bayer

Eröffnung der Sonderausstellung „Rotes Gold – Das Wun-
der von Herrengrund“
Am Mittwoch, den 22. Mai 2024 wurde im Bergbau- und 
Gotikmuseum Leogang die Sonderausstellung „Rotes Gold – 
Das Wunder von Herrengrund“ feierlich eröffnet. Der Festakt 
begann um 18.00 Uhr auf dem Dorfplatz von Hütten mit dem 
Einzug der Musikkapelle Leogang, der Knappenvereine, der 
Kameraden und der Katholischen Frauenbewegung. Nach 
den Grußworten von Kustos Andreas Herzog sprachen Dr. 
Dušan Buran (Kurator der Slowakischen Nationalgalerie, 
Bratislava) und Dr. Marius Winzeler (Direktor des Grünen 
Gewölbes, Dresden) über das Ausstellungsthema und die 
Zusammenarbeit. Die Salzburger Landtagspräsidentin Dr. 
Brigitta Pallauf begrüßte ebenso das illustre Publikum. Der 
Festakt wurde musikalisch von der Musikkapelle Leogang 
umrahmt, D‘Spielberger führten einen Knappentanz vor. Im 
Anschluss konnten sich die Gäste über barocke Köstlichkeiten, 
zubereitet von den Lehrerinnen und Schülerinnen der HBLW 
Saalfelden, freuen. Neben feiner Forellenpastete kredenzte 
man eine Polnische Suppe, „Ein Hendl wie man einen jungen 
Hasen macht mit Guette Khnödlein“ sowie den barocken 
Vorgänger der Crème brûlée, die Kandlmilch.

Die Ausstellung widmet sich montanhistorischen Kostbarkeiten 
aus dem slowakischen Erzgebirge. Im Mittelpunkt steht dabei 
eine der umfangreichsten und bedeutendsten Sammlungen 
an Herrengrunder Gefäßen aus dem Besitz des deutschen 
Kunstmäzen Bergassessor Dr. e.h. Achim Middelschulte und 
seiner Frau Beate. Neben diesen rund 80 hochbedeutenden 
und gesuchten Kunstobjekten finden sich auch einige der 
bedeutendsten Handsteine der Welt in der Ausstellung. In 
der Zeit des Barocks wurden diese Tafelaufsätze gefertigt und 
mit einer Vielzahl an Mineralien und Edelsteinen verziert, 
darauf befinden sich meist winzige Bergwerksdarstellungen. 
Präsentiert werden rund 130 Kunstobjekte, die zwischen dem 
16. und 19. Jahrhundert entstanden. Durch die wunderbare 
Zusammenarbeit mit Dr. Marius Winzeler, dem Direktor des 

Grünen Gewölbes in Dresden, entstand die Idee einer Wan-
derausstellung, die zuerst in Leogang gezeigt wird. Ab 2025 
wird sie in der Slowakischen Nationalgalerie in Bratislava und 
ab 2026 im Grünen Gewölbe in Dresden zu sehen sein.

Veranstaltungen im Sommer 2024
Abenteuer Mineralien *

	£ 18. Juli 2024
	T 14.00 bis 16.30 Uhr
	ʑ Achtung: Treffpunkt Unterberghaus

Für Kinder ab 8 Jahren 
An diesem Nachmittag begeben sich die Kinder auf eine 
abenteuerlich Mineraliensuche in den alten Bergbaurevieren 
Leogangs. Findet nur bei guter Witterung statt!

Tag der Heiligen Anna
	£ 26. Juli 2024

Auch in diesem Jahr wird der Tag der Heiligen Anna im Berg- 
bau- und Gotikmuseum Leogang gebührend zelebriert. Um 
19.00 Uhr findet eine Hl. Messe in der Annakapelle statt.

Auf den Spuren der Bergbauheiligen *
	£ 8. August 2024
	T 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren geeignet!
Bei dieser Veranstaltung erfahren Kinder mehr über die Berg-
bauheiligen und ihre Legenden, zudem können sie sich im 
kunterbunten Kunstlabor und beim Spielen wie im Mittelalter 
austoben. Im Anschluss gibt es eine gemütliche Jause in der 
Pinzgauer Stube.

* Teilnahmegebühr: € 10,--. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir bei den Kinderveranstaltungen um vorherige An-
meldung bis spätestens eine Woche vor Veranstaltungstermin.

	¼ 06583 7105 (Montag bis Freitag) 
	Ƒ info@museum-leogang.at
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Neues aus der Musi: Ein Frühjahr voller 
Musik, Höhepunkte und Jubiläen
Stefan Herbst

Liebe Leoganger, liebe Musikfreunde!
Ein Frühjahr voller Musik - das scheint schon fast eine Tradition 
in Leogang zu sein. Und dennoch ist es jedes Jahr aufs Neue 
eine Freude und etwas Besonderes, den Frühling musikalisch 
mit unserem traditionellen Frühlingskonzert am Palmsamstag 
an Musikfreunde aus nah und fern zu überbringen. Vor über 
500 Zuhörern durften wir wieder ein abwechslungsreiches 
Programm unseres Kapellmeisters Sebastian Tribuser mit 
einigen musikalischen Höhepunkten zum Besten geben. 
Für besondere Stimmung sorgten etwa die Stücke „The Lion 
King - König der Löwen“ oder auch der Titel „Grease“, der 
alte Klassiker wieder aufleben ließ. Ein weiterer Höhepunkt 
waren dieses Jahr die Ehrungen, bei denen wir unseren 
beiden Jubilaren und „Musibrüdern“ Hans & Leo Wenger zu 
jeweils 50 Jahre Mitgliedschaft bei der Musikkapelle Leogang 
gratulieren durften!

Nach einer kurzen Verschnaufpause durften wir dann am 1. 
Mai zum traditionellen Weckruf ausrücken, wo wir in drei 
Gruppen ganz Leogang musikalisch erfüllt haben. Anschlie-
ßend wurde wieder beim traditionellen Maifest eingekehrt 
- wir gratulieren der Landjugend Leogang zu einem perfekt 
organisierten Fest mit vielen Besuchern!
Nach der Ausrückung zur Erstkommunion am 9. Mai geht es 
mit einem dichten Programm durch den Mai und Juni - unter 
anderem durften wir beim Jubiläumsfest zu 150 Jahre Feu-
erwehr Saalfelden am 1. Juni ein Konzert zum Besten geben. 
Die Konzertsaison startet dann am Freitag, 19. Juli mit dem 
traditionellen Bergkonzert am Asitz auf der Alten Schmiede.
Wir freuen uns auf viele Zuhörer und bedanken uns für die 
Spenden, sowie die Unterstützung das ganze Jahr über.

Eure Musi Loigom mit Obmann Franz Zehentner und Kapell-
meister Sebastian Tribuser

Kulturverein Freiraum
Gabi Reinhardt

Mit einem Musikkabarett der Extraklasse und bayrischem 
Humor vom Feinsten startete Anfang April Helmut Binser 
mit seinem Programm „Ha?“ in unser Kulturverein Freiraum 
Kulturjahr 2024.
Kabarettfans wissen: rote Schuhe, schwarzer Hut- das ist der 
Binser Helmut. Und „Ha?“ heißt sein neues Programm.
In einer wissenschaftlich höchst fundierten Umfrage wurden 
in 100 bayrischen Großraumdiscos bei dröhnenden Beats 
jeweils 100 Menschen befragt, wie das neue Programm von 
Helmut Binser heißen soll.
Die Antwort war eindeutig und einstimmig: „Ha?“. 
Auch hier in Leogang schaffte er es mit seiner legendären 
Art, komplexe Zusammenhänge über die bayrische Lebens-
wirklichkeit wunderbar ironisch und doch haargenau auf den 
Punkt zu bringen. Das machte er mit seiner grundentspannten, 
genialen und feinsinnigen Art, so dass das Publikum ständig 
in Lachanfällen ausbrach.
Wir freuen uns auf weitere gelungene Veranstaltungen.

Weiter geht’s im Juni mit der Eröffnung des Kunstwanderwe-
ges am Asitz. Den diesjährigen Kunstwanderweg gestaltet der 
Fieberbrunner Künstler und Fotograf Toni Niederwieser mit 
dem Titel BERG.SPIEL

Am 3. August freuen wir uns auf „Conny und die Sonntagsfah-
rer“ mit ihrem Programm: „Musik liegt in der Luft“.

Eine szenische Lesung mit Charly Rabanser und Musik von 
Markus Marageter findet am 27. September 2024 in der Aula 
der Mittelschule statt.
Buchpräsentation- Live Hörspiel mit Musik:TSCHAPO- Als 
Bramberg noch Chicago war

	Ì www.freiraum-kultur-leogang.com 
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Saalfelden Leogang Tourismus

44. Jazzfestival Saalfelden vom 22. bis 25. August 2024
Auch dieses Jahr stellt die Berglandschaft des Steinernen 
Meeres und der Leoganger Steinberge die Kulisse für experi-
mentelle Jazz-Klänge, denn in Saalfelden Leogang findet das 
44. Jazzfestival statt. Zum Auftritt kommen wieder Künstler 
aus aller Welt und bringen ihre Musik mit in die Stadt und 
in die Berge. An vier Tagen dürfen Gäste und Einheimische 
Musiker wie Daniel Erdmann, James Brandon Lewis, Kris Davis, 
Mona Matbou Riahi, Oli Steidle und viele mehr begrüßen. Die 
Konzerte werden sowohl im Congress Saalfelden, im Kunst-
haus Nexus und in der Otto-Gruberhalle stattfinden, sowie 
unter freiem Himmel, in der Natur oder auf musikalischen 
Wanderungen in den umliegenden Bergen. Dieses Jahr gibt 
es die Möglichkeit, Gutscheine für das Festival zu erwerben 
und so Jazzbegeisterten eine Freude zu bereiten. Natürlich 
sind auch bei dieser Ausgabe des Jazzfestivals mehr als die 
Hälfte der Konzerte wieder kostenlos. Weitere Informationen 
zum Programm, den Tickets und Gutscheinen

	Ì www.jazzsaalfelden.com

ALM:KULTUR: Tradition trifft Moderne 
Unter dem Motto „Tradition trifft Moderne“ findet diesen Som-
mer die ALM:KULTUR vom 12. Juli bis 6. September statt. Die 
Veranstaltungsreihe im Rahmen des Salzburger Almsommers 
bietet Gästen und Einheimischen die Möglichkeit, an wöchent-
lichen Kunst- und Kulturprojekten teilzunehmen. Stattfinden 
werden diese auf verschiedenen Almen rund um Saalfelden 
und Leogang mit atemberaubenden Ausblicken. Konzerte und 
Workshops laden zum Mitmachen und Genießen ein und so 
werden die Almen zu Kultur-Hotspots zwischen Brauchtum 
und Zukunftsmusik. Die Veranstaltungen sind kostenlos und 
eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Die neuesten MTB-Modelle und Trends von 2025 haut-
nah erleben!
Das BIKE Festival Saalfelden Leogang von 13. bis 15. Septem-
ber 2024 verspricht unvergessliche Erfahrungen für Biker und 
Outdoor-Begeisterte, denn der Epic Bikepark Leogang und 
die umliegenden Trails bieten die perfekten Rahmenbedin-
gungen, um die brandneuen Mountainbike-Modelle auf Herz 
und Nieren zu testen. Abseits der Trails bietet das Festival 
ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Workshops- und 
Touren-Erlebnisse der BIKE Academy, Livemusik, kulinarischen 
Köstlichkeiten und spannenden Ausstellungen rund um das 
Thema Mountainbiking.

Neuer „AlteSchmiede Trail“ in Leogang:
Im September 2023 wurde ein wahres Singletrail-Schmankerl, 
der AlteSchmiede Trail, in Saalfelden Leogang eröffnet. Ein 
naturbelassener Trail, der ganz ohne schweres Gerät, nur 
mit Manneskraft errichtet wurde. Heuer ist er das erste Mal 

den ganzen Sommer über, vom 1. Juni bis 15. Oktober 2024, 
geöffnet. Pures Fahrvergnügen auf dem neuen AlteSchmiede 
Trail wird Jung und Alt gleichermaßen begeistern - vorausge-
setzt man ist davor schon mal einen Single Trail gefahren. 

Saalfelden Leogang als erst zweite österreichische Region 
mit „UCI Bike Region“ Label ausgezeichnet
Egal ob uphill, downhill oder gemütlich geradeaus: Saalfelden 
Leogang setzt seit Jahren auf den Radsport und hat sich längst 
im Kreis der Top-Mountainbike-Destinationen Europas etab-
lieren können. Zum einen mit dem Epic Bikepark Leogang und 
zum anderen mit naturbelassenen, handgebauten Singletrails 
und einem abwechslungsreichen MTB-Streckennetz. Nun ist 
den Verantwortlichen ein weiterer Meilenstein gelungen. 
Seit kurzem ist Saalfelden Leogang offizieller Träger des „UCI 
Bike Region“ Labels. Voraussetzung für die Auszeichnung ist 
die Austragung einer großen UCI-Radsportveranstaltung, 
sowie die Förderung des öffentlichen Radsports mit der 
Durchführung entsprechender Programme. So richtete die 
UCI im Rahmen der Auszeichnung ihren Blick auf die Aspekte 
Nachhaltigkeit, Steigerung der Fahrradnutzung, Ausbau der 
Infrastruktur, Sicherheit und Unfallverringerung, Biketraining 
für den Nachwuchs und die dezidierte Finanzierung der ge-
planten Vorhaben in Saalfelden Leogang.
„Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir als zweite Region in Österreich 
dieses Label tragen dürfen. Es ist eine große Anerkennung für 
unseren Einsatz rund um den Radsport und motiviert unser 
gesamtes Team, diesen Weg auch weiterzugehen“, erklärt 
Marco Pointner, Geschäftsführer der Saalfelden Leogang 
Touristik.
Eingeführt im Jahr 2016 dürfen mittlerweile 26 Städte und 
Regionen weltweit das Label „UCI Bike Region“ oder „UCI Bike 
City“ tragen. Darunter sind Städte wie Kopenhagen, Montreal, 
Paris, Glasgow und Vancouver und Regionen wie Flanders, Val 
di Sole oder Süd-Schottland. In Österreich wurde bis dato Tirol 
(2019) als UCI Bike Region anerkannt - seit kurzem zählt nun 
auch Saalfelden Leogang zum elitären Kreis dieser Regionen.
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Theatergruppe Leogang
Christine Holzer

40 Jahre Theatergruppe Leogang
In Leogang darf man auf eine lange Theater-Tradition zurück-
blicken - seit 1908 wurden immer wieder Theaterstücke zum 
Besten gegebenDie heutige Theatergruppe Leogang wurde 
1984 von der Landjugend Leogang unter der Leitung von 
Rupert Perwein gegründet. 
Das Jubiläumsjahr wurde bereits mit dem Theaterball am 
6. Mai 2024 auf der Stöcklalm eingeläutet (Fotos auf www.
theatergruppe-leogang.com).

Im Juli folgt mit dem Stück „Da Weltverdruß“ von Peter Land-
storfer das nächste Highlight:
Der Weltverdruß ist ein fahrender Musikant, der das Leben 
genießt und in den Tag hinein singt, ohne sich Gedanken zu 
machen.
Als ihn seine große Liebe Apolonia bei einem Festessen ihrer 
Familie vorstellt und ihn in die selbsternannte Hautevolee 
einführen will, kommt es zu einigen Verwirrungen.
Da wird sogar ein Rumtreiber zum Philosophen… 
Denn wie heißts so schön: „Adel verpflichtet!“

Spieltermine
	ʑ Pfarrsaal Leogang
	T Beginn um 20.00 Uhr
	£ Dienstag, 2. Juli

         Dienstag, 9. Juli
         Donnerstag, 11. Juli
         Dienstag, 16. Juli
         Donnerstag, 18. Juli
         Sonntag, 21. Juli (15.30 und 20.00 Uhr)
         Dienstag, 23. Juli
         Donnerstag, 25. Juli
Reservierungen sind beim Tourismusbüro Leogang möglich.

	¼ 06582 70 660-12
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Müllsammelaktion
Nina Fricker

Zum dritten Mal wurde heuer am 27. April wieder fleißig Müll 
in der Gemeinde gesammelt. 
Insgesamt beteiligten sich mehr als 100 freiwillige Helfer 
verschiedenster Vereine und strömten am Vormittag in ganz 
Leogang aus. Ob jung oder alt, jeder zeigte Einsatz. Neben 
Dosen und Plastikverpackungen, sowie etlichen Zigaretten-
stummeln und Snussackerln, konnten auch wieder einige Teile 
an Sperrmüll ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Erfreulich ist, dass generell weniger Müll gefunden wurde als 
in den Jahren zuvor, allerdings wird diese Müllsammelaktion 
auch zukünftig noch ein fixer Termin bleiben.
Der Einsatz sollte auch belohnt werden und deshalb lud 
die Gemeinde Leogang anschließend zur Würsteljause mit 
Getränken ein.
Vielen Dank an alle Unterstützer und Teilnehmer! Wir hoffen, 
dass diese Aktion sowie das Bewusstsein für Umweltschutz 
und Sauberkeit nicht in Vergessenheit gerät. 

NEU: Waldbaden am Asitz

Tauche ein in die Welt des Waldbadens und entdecke die 
heilenden Kräfte der Natur. Ob auf eigene Faust, bei einer 
geführten Wanderung oder einem speziellen Workshop mit 
Produktion eigener Wald-Hausmittel - Entspannung und Na-
turerlebnis stehen im Mittelpunkt. 
Schwebe mit der Steinbergbahn auf 1.762 m und genieße von 
hier bereits das unvergleichbare Bergpanorama. 14 Stationen, 
die mit dem Wald verschmelzen, laden auf dem ca. 8,2 km 
langen Wanderweg zum Verweilen, Meditieren und Entspan-
nen ein. Aussichtspunkte, Ruhestationen, Naturschaukeln, 
ein Yogaplatz, ein Baumkronenbett und sogar ein Wasserfall 
verhelfen dir zu neuer Energie.



18

Aus der Volksschule
Birgit Bacher und das Team der Pädagogen

Besuch bei Ziefer’s Hofmolkerei und Hofladen
Die beiden dritten Klassen besuchten - passend zum Unter-
richtsthema Berufe - Ziefer’s Hofmolkerei und Hofladen.
Sehr interessiert lauschten die Kinder Bernis Erklärungen über 
die Arbeit am Hof. Natürlich erfuhren sie auch viel Wissens-
wertes über den Getreide - und Kartoffelanbau, die Herstellung 
von Nudeln, die Milchverarbeitung und Joghurtproduktion. 
Aber DAS Highlight war die eigene Herstellung von Butter. 
Diese ließen sich einige auf frisch gebackenem Brot gleich 
schmecken oder nahmen sie mit nach Hause.
Vielen Dank an Berni und seine Familie für die tolle Betriebs-
führung und an die Gemeinde Leogang für die finanzielle 
Unterstützung!

Frühschwimmer „Pinguin“ der 1. Klassen
Die Kinder der 1. Klassen absolvierten im März einen dreitägigen 
Schwimmkurs. Professionell von den Schwimmtrainerinnen 
Sabine Salzmann und Melanie Maier unterstützt, stand das 
Erlernen und Festigen verschiedener Schwimmstile, freies 
Schwimmen über 25 m, Tauchen und der Sprung ins Wasser 
im Mittelpunkt des Kurses. 
Ein außerordentliches Highlight für die Kinder war das beson-
ders schöne Ambiente im Naturhotel Forsthofgut - wo auch 
der Spaß nicht zu kurz kam. 
Vielen lieben Dank an dieser Stelle für die Möglichkeit und 
das Nutzen der tollen Badelandschaft!

Märchenwanderung
Am 21. Mai machten sich die beiden 3. Klassen auf eine 
sagenhafte Wanderung mit Märchenerzähler Hans Pichler.
So erfuhren die Kinder, wie das Christkind zum Glöckchen 
kam, das Melkerloch entstand und jemand vor lauter Pech 
sein eigenes Glück übersah. Besonders interessant für sie 
war auch zu erfahren, wie der steinerne Brotlaib auf unseren 
Kirchturm kam.
Vielen Dank für die spannende Sagenwanderung, die uns der 
Elternverein finanzierte.

Tag der Stimme in Salzburg
Chöre aus allen Schulen und aus ganz Salzburg brachten die 
Große Aula in der Landeshauptstadt am 8. Mai, dem „Tag der 
Stimme“, zum Klingen.
Dieser wird vom Landesschulrat (Abteilung Musikunterricht 
der Pflichtschulen) und Akzente Salzburg veranstaltet. Wir 
freuen uns sehr, dass wir auch heuer mit dabei sein konnten. 
Wieder einmal nahm aus dem Pinzgau nur unsere Volksschule 
teil, dieses Jahr mit zwei Chören:
Die „Chorspatzen“ (Chor der 2. Klassen, Ltg.: Katharina Kupf-
ner) und die „Stimmbande“ (Chor der 3. und 4. Klassen, Ltg. 
Ilse Grießenauer).
Natürlich ist die Aufregung groß, in so einem gigantischen 
Saal zu singen. Wir meisterten unsere Lieder mit Bravour und 
erhielten begeisterten Applaus. Es war aber auch sehr schön 
und spannend, den anderen Chören zuzuhören. 
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Mühleturnier der Klasse 4A
Klara Nadler und Joana Wartbichler, Schülerinnen der Klasse 4A
Im Werkunterricht fertigten wir mit der Hilfe unserer Lehrerin 
Isabella Strickner in mehreren Wochen Arbeit ein Mühlespiel 
an. Jeder Schüler bekam zuerst ein kleines Holzbrett, in welches 
wir mit dem Brennpeter die Linien des Brettspiels einbrannten. 
Zu einer echten Herausforderung wurde für uns alle dann das 
Häkeln des Säckchens für die Spielsteine. Schließlich formten 
wir noch die Spielsteine aus buntem Fimo. 
Als wir alle unser Mühlespiel fertig hatten, erzählte unsere 
Lehrerin uns von ihrer Idee, ein Mühleturnier zu veranstalten. 
Als jeder dieser Idee zugestimmt hatte, losten wir aus, wer 
gegen wen spielen musste.
Wir hatten alle wochenlang fleißig zu Hause trainiert, deshalb 
konnten die ersten Mühlespiele beginnen. Da es ein Turnier 
war, mussten die Sieger wieder neu ausgelost werden. Nach 
drei Runden wurde es Zeit für das Finale. Dort spielten vier 
Kinder gegeneinander, so wurden die Gewinner des Turniers 
ermittelt. 
Nach einigen Tagen fand die Siegerehrung statt. Frida Lang 
bekam als Andenken an den 3. Platz eine Medaille. Auch Lea 
Perwein gewann eine Medaille für den 3. Platz. Der beste 
Mühlespieler unserer Klasse, wie sich herausstellte, ist Jakob 
Schernthanner, der mit einem Pokal ausgezeichnet wurde. 
Vielen Dank an unsere Lehrerin, die die Preise gesponsert hat.

Gut Drauf - Gesundheitspreis
Zur Preisverleihung des Gut-Drauf-Gesundheitspreises des 
Salzburger Jugendrotkreuzes wurde die 4.A Klasse der VS 
Leogang nach Salzburg eingeladen. 
Gemeinsam mit Karin Weiskopf führte die Klasse das Projekt 
„Körperwahrnehmung und Bewusstseinsschulung“ durch.  
Nun durften wir als eine von 5 Klassen aus dem Land Salzburg 
zur Preisverleihung in den SN-Saal in Salzburg fahren und den 
Sonderpreis im Wert von € 300,-- in Empfang nehmen.
Die Prämierung, welche vom Vokalensemble Vocal Voyage 
des PG Borromäum umrahmt wurde, wurde von den Ehren-
gästen Josef Pöchtrager, Landesdirektor UNIQA Österreich, 
HR Mag. Anton Lettner, Landesleiter des Jugendrotkreuzes, 
OMedR Dr. Werner Aufmesser, Präsident des Roten Kreuzes 
Salzburg und LAbg. Mag. Karl Zallinger, Vertreter der Gesund-
heitslandesrätin, eröffnet. 
Nach einer kleinen Erfrischung am Buffet konnten wir stolz 
mit unserem Gewinn die Heimreise wieder antreten. 

Kunstinitiative: „Make your Mark"
Mit viel Engagement gestalteten die Kinder der Volksschule 
mit dem Graffiti Künstler Michael Gustav ihre Wand im Pau-
senhof der Schule.
Die Kinder brachten ihre Entwürfe und gemeinsam mit dem 
Künstler setzten sie alle Buchstaben des Alphabets in Szene. 
Die Spraytechnik machte den Kindern Riesenspaß und so ent-
stand ein grandioses Gemeinschaftsergebnis – eine großartige 
Wand mit den Ideen der Kinder.

Landesfinale Safety Tour 2024
Unsere 4. Klassen durften am 4. Juni 2024 am Landesfinale 
der Safety Tour in der Schwarzenberg-Kaserne in Wals-Sie-
zenheim teilnehmen. Seit 1999 gibt es diese Veranstaltung 
der Zivilschutzverbände in Österreich. Schüler lernen dabei 
spielerisch, wie man sich richtig und rasch in Notsituationen 
verhält. Neben einem bunten Rahmenprogramm mit Einblick 
in die Arbeit von Rettung, Polizei, Feuerwehr, Bundesheer, 
Berg-, Wasser- und Höhlenrettung bewiesen die Kinder ihr 
Können rund um den Bereich Sicherheit. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei unserem Herrn Bürgermeister Josef Grießner 
für das Sponsoring der Pokale.
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Aus der Mittelschule
Florian Korner und das Team der Pädagogen

Talente-Check
Die 3. Klassen nahmen am 9. April 2024 am Talente-Check 
in Hallein teil. Im WIFI wurden an einem Vormittag Interes-
sen, Persönlichkeitsbild, Leistungsvermögen, Intelligenz und 
technisches Verständnis getestet.
Die Ergebnisse und deren Interpretation wurden den Schülern 
und deren Eltern in der Schule in persönlichen Beratungsge-
sprächen von diplomierten Psychologen erläutert.
Die von Wirtschaftskammer, Land Salzburg und Landesschulrat 
geförderte Aktion war für alle Schüler kostenlos.

Bezirksmeisterschaft Tennis
Am 15. Mai fand die Bezirksmeisterschaft Tennis in Mittersill 
statt. Ein fünfköpfiges Team der Mittelschule Leogang machte 
sich auf den Weg in den Oberpinzgau, um sich dort sportlich 
zu messen, aber auch um einen schönen Tag zu verbringen. In 
der ersten Runde trafen die Schüler auf die SMS Kaprun und 
es wurde gleich richtig knapp: 2:2 nach den Einzelbewerben 
(Stefan Bierbaumer und Liam Vogel konnten ihre Spiele ge-
winnen). Es mussten also die Doppelbewerbe entscheiden. 
Doch die Nerven hielten leider bei der jungen Mannschaft 
nicht - beide Spiele gingen nach einem tollen Fight verloren. 
Am Ende belegte das junge Team den fünften Gesamtrang 
und trat nach einer schönen Siegerehrung die Heimfahrt mit 
einem Versprechen an: Nächstes Jahr sind wir wieder dabei!

Geografie-Vortrag: Arktis
Wie jedes Jahr hat Dipl. Päd. Wolfgang Stolzlechner auch 
heuer wieder allen Schülern der Mittelschule Leogang von 
einer spannenden Region der Erde berichtet. Dieses Mal 
wurde es kalt - es ging um die Arktis. Neben den wichtigsten 
geografischen Daten hat uns Wolfgang Stolzlechner mithilfe 
von eindrucksvollen Bildern und Videos vor allem die Schönheit 
dieses Paradieses im Norden nähergebracht. Am Ende saßen 
begeisterte Kinder im Pfarrsaal Leogang, die nun mehr über 
Eisbrecher, Eisbären und das Leben in der Kälte wissen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Wienwoche 4a 
Im Februar verbrachten die Schüler der heurigen 4a-Klasse 
im Rahmen der Wienaktion eindrucksvolle, ereignisreiche 
und lustige Tage in der Hauptstadt. Neben einer spannenden 
Führung im ORF-Landesstudio, standen das Parlament und 
zahlreiche Museen am Programm. Das Highlight war sicher 
das Musical „Falco - Rock me Amadeus“ am letzen Abend im 
Ronacher. Es war eine tolle und lehrreiche Woche!
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Alpine Club- und Ortsmeisterschaft am 
Schantei-Nordhang
Hannes Mitterer

Der Schantei Nordhang hat sich am 3. Februar wieder von 
seiner besten Seite präsentiert und eine super Club- und 
Ortsmeisterschaft durchführen lassen!
Über 100 Kinder und 50 Erwachsene duellierten sich in den 
verschiedenen Klassen um die Stockerlplätze und machten 
das Rennen zu einem super spannenden Event.
Die heurigen Kindermeister konnten sich Anna Schwaiger 
und Hannes Eberl sichern, die Schülermeistertitel gewannen 
Stefanie Mäser und Dominic Maier. Die Ortsmeistertitel gingen 
an Theresa Maier und Dominic Maier. Herzliche Gratulation 
an die Sieger!

Ein großes Dankeschön gilt den Helfern, die nicht nur bei der 
Ortsmeisterschaft, sondern auch in vielen anderen Rennen 
in diesem Winter hervorragende Arbeit geleistet haben und 
ohne die eine reibungslose Durchführung der Rennen nicht 
möglich wäre. Vielen, vielen Dank für euren Einsatz!
Wir haben uns auch sehr über die zahlreiche Teilnahme bei der 
Ortsmeisterschaft gefreut, wünschen einen schönen Sommer 
und freuen uns jetzt schon wieder auf die ersten Schwünge 
in der neuen Wintersaison!

Ortsmeister

Kindermeister

Obst- und Gartenbauverein Leogang
Anton Fischer

Die nächsten Termine für 2024 sind
	£ Sonntag, 30. Juni 2024

Salzburger "Tag der Offenen Gartentür“, es nehmen folgende 
Gartenliebhaber in Leogang teil und zeigen uns gerne ihre 
schönen Gärten: Gartenvielfalt mit Pilzkultur – Herta Deutinger, 
Ecking 11 und Heidi Demmelbauer, Sonnrain 52.

	£ Freitag, 30. August bis Sonntag, 1. September 2024
Dreitägiger Ausflug nach Kärnten. Abfahrt: 6.45 Uhr ab Halte-
stellen Grießen- Richtung Saalfelden!

	£ Samstag, 7. September 2024
Voraussichtlicher 1. Obstpresstermin.
Anmeldungen ab Anfang September unter

	¼ 0664 27 83 611
von Montag bis Freitag von 17.00 bis 20.00 Uhr möglich.

Hier noch einige Tipps für den Garten im Juni
Im Obstgarten ist auf ein Ausdünnen bei Apfel, Birne und Marille 
bei zu starkem Blütenansatz zu achten, um den Baum auch 
im nächsten Jahr zum Blühen anzuregen. Genauso wichtig ist 
das Pinzieren des Marillenbaumes noch bis Ende Juni. Das ist 
das Einkürzen der neuen Triebe auf acht bis zehn Blätter (das 
sind die neuen Blatt- oder Blütenknospen für das nächst Jahr).

Sehr viel Information zum Thema Garten
	Ì www.bluehendes-salzburg.at
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SC Leogang Fußball
Florian Grill

Die Fußballsaison 2023/24 ist zu Ende und auch diese Spielzeit 
war wieder von Höhen und Tiefen geprägt. Nichtsdestotrotz 
liegt der Fokus in allen Bereichen schon längst wieder auf 
der neuen Saison und die Planungen laufen auf Hochtouren.

Nachwuchs
Trainiert von Brigitte Schmied und Adrian Cháirez Eguia traten 
die jüngsten Fußballer, die U8, bei diversen Nachwuchstur-
nieren im Funino-Modus gegen ihre Altersgenossen anderer 
Vereine an und konnten sich hier oft sehr gut behaupten. 
Die zahlreichen Kinder sind der Beweis für die gute Arbeit, 
die beim SC Leogang schon bei den Kleinsten gemacht wird.

Christian Peerlings und Jessica Gruber trainieren die U10-
Mannschaft des SCL. Hier wird jede Woche gegen jeweils 
einen Verein gespielt - je zwei Mal zu Hause und auswärts. Je 
nach Anzahl der Spieler werden nach Möglichkeit mehrere 
Mannschaften gebildet, so kommen alle Kinder zu Einsatz-
zeiten. Seit den Reformen vor einigen Jahren gibt es jedoch 
weder Ergebnisse noch Tabellen. Man sieht aber auch ohne 
Statistiken, dass die Mädels und Jungs immer wieder tolle 
Leistungen zeigen.

Bei der U12 wird Trainer Herbert Bacher seit dem Frühjahr 
von Simon Hilzensauer unterstützt. In Bezug auf den Spielm-
odus gestaltet sich das Ganze ähnlich wie bei der U10. Gegen 
jeden Verein gibt es ein Heim- sowie ein Auswärtsspiel, im 
Gegensatz zur U10 jedoch auf einem größeren Feld mit mehr 
Spielern. Sind genügend Spieler vorhanden, werden oftmals 
auch je zwei Mannschaften gebildet. Auch hier wird nicht 
mitgezählt, Tabellen gibt es ebenso nicht.

Der erste Jahrgang, in dem im altbekannten Meisterschafts-
format gekickt wird, ist die U13. Die Mädels und Jungs der 
Trainer Dominic Fritzsche und Stefan Riedlsperger spielen also 
Woche für Woche um wichtige Punkte. Bei Redaktionsschluss 
belegt man in der F-U13 Gruppe D mit 15 Punkten am Konto 
den 3. Rang. Beste Torschützin ist Melanie Riedlsperger, die 
bisher 27 Treffer erzielen konnte.

Die U16 wurde in dieser Saison weiterhin als Spielgemeinschaft 
mit dem SK Lenzing geführt. Die Mannschaft wird von Franz 
Bacher und Thomas Reinbacher (beide Lenzing) trainiert. In 
der F-U16 Gruppe B steht man mit 7 Punkten auf Rang 7 der 
Tabelle. Bester Torschütze von seiten des SCL ist Dominic 
Maier mit 3 Treffern.

In etwa 120 Kinder gehören derzeit der Nachwuchsabteilung 
des SC Leogang an. Dies erfordert viel Zeit und Geduld der 
Trainer, bei denen sich der SCL dafür sehr herzlich bedanken 

Toller Saisonauftakt für die Leoganger 
Ranggler
Rosi Hörhager

Seit Februar geht es bei den Leoganger Rangglern wieder voll 
zur Sache. Die Trainer Martin Millauer und Marcus Hinterseer 
mit ihren Helfern (heuer vor allem Johannes Scheiber) freuen 
sich wieder über eine tolle Nachwuchstruppe, mit der sie sehr 
erfolgreich arbeiten. Auch die älteren Ranggler, angeführt von 
Christoph Eberl zeigen großen Einsatz. 
So brachte die noch junge Saison schon einige wunderbare 
Erfolge. Bei der Mannschafts-Landesmeisterschaft am 7. April 
in Taxenbach schafften die Leoganger den zweiten Platz hinter 
den Piesendorfern. Insgesamt waren neun Mannschaften am 
Start. Drei Landesmeistertitel durch Michael Hinterseer bis 6 
Jahre, Lukas Riedlsperger bis 8 Jahre und Josef Bauer bis 10 
Jahre gingen ebenfalls an unseren Verein. Florian Scheiber bis 
18 Jahre und Christoph Eberl in der Klasse I wurden Vizelan-
desmeister. Dritte Plätze holten Simon Krasovskyi bis 14 Jahre 
und Andreas Scheiber in der Klasse IV. Somit war Leogang bei 
den Einzelwertungen der beste Verein. 
Am 21. April startete dann die int. Saison und es ging gleich 
erfolgreich weiter. Einige Klassensiege durch Michael Hinterseer 
und Simon Krasovskyi und weitere Podestplätze in fast allen 
Klassen sind natürlich ein großer Ansporn für die weiteren 
Herausforderungen in dieser Saison. 
Für Buben ab ca. fünf Jahren besteht jederzeit die Möglichkeit, 
an einem Schnuppertraining teilzunehmen. Auskunft gibt es 
bei Rosi Hörhager

	¼ 0650 54 38 595
Alle Ergebnisse, Berichte und Termine findet man unter

	Ì www.salzburger-rangglerverband.at 
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

möchte - hier wird unglaublich wertvolle Arbeit geleistet!
Um der Vielzahl an Kindern stets das bestmögliche Training 
bieten zu können, ist der Nachwuchs dringend auf der Suche 
nach Trainern! Weitere Infos dazu gibt es bei Jugendleiter 
Dominik Scheiber

	¼ 0664 42 20 655

Damen
Nach einer doch recht erfolgreichen Vorbereitung und starken 
Ergebnissen in der Halle, wollte es zu Beginn der Frühjahrs-
saison zurück am Rasen nicht wirklich erfolgreich sein. Die 
Truppe von Trainer Walter Bayer und Co-Trainerin Alina Empl 
konnte vorerst nicht richtig in Form kommen und musste in 
der Salzburger Liga teils bittere Niederlagen einstecken. Beim 
Heimspiel gegen den USK Hof in der 17. Runde gelang dann 
durch einen 3:1 - Heimsieg und eine starke Leistung der erste 
Punktezuwachs im Frühjahr 2024. Die junge Mannschaft des 
SCL entwickelt sich jedoch stetig gut weiter. So steht man bei 
Redaktionsschluss eine Partie vor Saisonende mit 23 Punkten 
auf dem 5. Rang der Salzburger Frauenliga. Am treffsichersten 
war in diesem Jahr Angelina Eder, die für die SCL-Damen bis 
dato 8 Treffer erzielen konnte.

Reserve
Die von Martin Bierbaumer trainierte Reservemannschaft 
hatte nach einer schwachen Herbstsaison einiges zu verbes-
sern. Nachdem sich die Spielersituation im Frühjahr deutlich 
besser dargestellt hat als im Herbst, konnte man oftmals auch 
starke Leistungen zeigen. Am Ende der Saison belegt man mit 
27 Punkten am Konto den 9. Tabellenplatz. Bester Torschütze 
ist Spielertrainer Martin Bierbaumer, der den Ball 11 Mal im 
Tor unterbringen konnte.

Kampfmannschaft
Das Ziel der Truppe von Trainer Stoyan Uzunov und seinem 
spielenden Co Mario Lucic war in dieser Frühjahrssaison klar 
- man will in den Top 5 der Tabelle mit dabei sein. Spannende 
Derbysiege gegen Maria Alm, Piesendorf und Stuhlfelden 
taten der Mannschaft natürlich gut. Unnötige Niederlagen 
gegen Teams aus dem Tabellenkeller, wie das 2:1 in Unken, 
verhinderten schlussendlich eine noch bessere Platzierung in 
der 2. Landesliga Süd. Im Endspurt der Saison musste man 
mit der Verletzung von Mittelfeldmotor Roland Quehenberger 
nochmals auf eine Stütze verzichten. Abschließend belegt 
der SCL nun mit 43 gesammelten Zählern den 5. Rang in der 
Schlusstabelle - das Mindestziel wurde damit erreicht. Die 
teaminterne Torjägerkrone geht an Roland Quehenberger, der 
den Ball in der abgelaufenen Saison 15 Mal im Tor versenkte.
Auch in diesem Sommer tut sich kadertechnisch wieder einiges. 
Mit Andreas Müllauer und Valentin Kux hängen zwei langjährige 

Spieler ihre Fußballschuhe vorerst an den Nagel und reißen 
damit in der Defensive ein Loch auf. Ebenso schmerzhaft ist 
der Abgang von Roland Quehenberger, der sich im Sommer der 
TSU Bramberg in der Salzburger Liga anschließt. Mit Johannes 
Deutinger kehrt dafür ein junger und talentierter Spieler von 
seiner Leihe beim USC Saalbach-Hinterglemm zurück. Neu 
zum SCL stößt hingegen Stefan Pfannhauser – der gelernte 
Stürmer kommt vom SK St. Johann in Tirol aus der Regionalliga 
Tirol. Mit dem einen oder anderen neuen Gesicht wird man 
im Sommer noch zusätzlich rechnen dürfen.

Der Unterverein Fußball des SC Leogang bedankt sich bei 
allen Sponsoren, Gönnern, Zuschauern und Fans für die 
Unterstützung in der abgelaufenen Saison und hofft weiter-
hin auf ein gutes Miteinander und zahlreiche Besucher im 
Steinbergstadion!

60 Jahre SC Leogang Fußball
Von 28. bis 30. Juni 2024 feiert die Sektion Fußball des SC 
Leogang ihr 60-jähriges Jubiläum. Im großen Festzelt am Stein-
bergstadion soll dieses an insgesamt drei Tagen gebührend 
gefeiert werden. Livemusik, Ortsteileturnier und vieles mehr 
ist geboten. Genauere Infos gibt es im Internet unter www.
scleogang.at sowie über die Social-Media-Kanäle des SCL. 
Tickets sind bei den Spielern des SC Leogang, sowie bei den 
Raiffeisenbanken Leogang und Saalfelden erhältlich.

Dem SCL ist natürlich durchaus bewusst, dass ein solches 
Fest für die Anrainer auch störend sein kann. Daher wollen 
wir schon vorab darüber informieren, dass an diesem Wo-
chenende mit einer erhöhten Lärmbelästigung zu rechnen 
sein wird - vor allem durch die Livemusik. 
Der SC Leogang Fußball bittet um Verständnis, sowie Nachsicht 
und würde sich natürlich sehr freuen, viele Leoganger beim 
Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen!

Der SC Leogang verabschiedet 3 Spieler
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